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Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Kreistag beschließt die Förderung jeweils einer Personalstelle „Sozialarbeit an          

Schulen“ mit 20-Wochen-Stunden für die Oberschule Gartz (Oder) und die Oberschule 
Templin für den Zeitraum ab 01.10.2007. 

 
2. Für den Fall der Schließung der Oberschule Gartz (Oder) im Förderzeitraum beschließt 

der Kreistag, die Personalstelle „Sozialarbeit an Schulen“ an der Oberschule Templin auf  
40-Wochen-Stunden zu erweitern. 
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Begründung: 
 
 
Der Kreistag hatte am 9. November 2005 die Förderung einer Personalstelle 
„Sozialarbeit an der Oberschule Gartz“ in Trägerschaft der EJF Lazarus gAG 
beschlossen (DS 152/2005). 
 
Der vg. Träger hat der Verwaltung am 5. Juli dieses Jahres angezeigt, dass sich der 
tatsächliche Bedarf an Sozialarbeit an der Oberschule Gartz nachweislich im 
erheblichen Maße verringert hat. Insbesondere auch darin begründet, dass ab dem 
kommenden Schuljahr nur noch 4 Klassen beschult werden, schätzt der Träger ein, 
dass zukünftig Sozialarbeit an dieser Schule im Umfang von wöchentlich 20 Stunden 
ausreichend ist. 
 
Die Schülerzahlen der Oberschule Gartz haben sich wie folgt entwickelt. 
 
Schuljahr 2006/2007 144 Schüler 
 
Schuljahr 2007/2008 voraussichtlich 81 Schüler 
 
Die weitere Entwicklung dieser Schule ist maßgebend für den zukünftigen Bedarf an 
Sozialarbeit an dieser Schule. 
 
Somit wird im Rahmen des Personalstellenförderprogramms eine Personalstelle 
„Schulsozialarbeit“ mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 20 Stunden frei und kann 
neu vergeben werden. 
 
Als Alternative für den Einsatz der frei werdenden Kapazität in Gartz unterbreitet die 
EJF Lazarus gAG der Verwaltung zwei Vorschläge. 
 
Vorschlag 1: 
Die Stelle verbleibt beim Träger und dieser setzt diese Stelle neben der Oberschule 
Gartz auch in den anderen drei Schulen (Allgemeine Förderschule Schwedt, 
Gesamtschule Talsand, Oberschule Dreiklang) zusätzlich übergreifend auf Grund der 
hohen Schülerzahl von ca. 1.610 Schülern ein. 
 
Vorschlag 2: 
Einsatz einer halben Personalstelle für das trägereigene Schulprojekt „Tabaluga“. Das 
Evangelische Schulzentrum „Tabaluga“ ist eine Oberschule mit integrierter 
Grundschule für Schüler mit erhöhtem sonderpädagogischen Förderbedarf. In diesem 
Schulzentrum werden überwiegend Schüler aus dem Landkreis Uckermark, die an 
Regelschulen nicht beschulbar sind, unterrichtet. 
 
Auch eine Kopplung mit Vorschlag 1 wäre aus Sicht des EJF Lazarus gAG denkbar. 
 
Entsprechend der vom Jugendhilfeausschuss zuletzt beschlossenen Prioritätenliste               
(DS 6-A/2004), ist der nunmehrigen Oberschule Templin als nächster Einrichtung eine 
Personalstelle zur Verfügung zu stellen. 
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Der Bedarf an Schulsozialarbeit besteht an dieser Schule nach wie vor im großen 
Umfang. Erst kürzlich wandte sich die Schulleiterin schriftlich an die Verwaltung und 
schilderte noch einmal die Probleme an ihrer Schule und bat um Hilfe, an ihrer Schule 
Sozialarbeit zu leisten. Mit der Zusammenlegung der Gesamtschule Templin und 
Realschule Templin im Schuljahr 2006/2007 zur Oberschule Templin seien die 
Probleme von Schülern weiter gestiegen und vielschichtiger geworden. Grundsätzlich 
hätten Angebote von Schulsozialarbeit frühzeitig intervenierend helfen können. Den 
Schülern fehlten jedoch bislang derartige Angebote in ihrem unmittelbaren schulischen 
Umfeld. Viele Schüler seien durch ihre soziale Herkunft benachteiligt und müssten 
täglich mit schwierigen Situationen im Elternhaus umgehen. Es ergeben sich an dieser 
Schule tagtäglich Konflikte in verschiedenen Bereichen, die ohne fremde Hilfe durch 
Erwachsene nicht zu lösen seien. Allein durch die Lehrer sei der sozialpädagogische 
Bedarf an der Oberschule Templin nicht abzusichern. Auch zeitlich begrenzte Projekte 
hätten in der Vergangenheit nicht die erhoffte Wirkung für die Schüler erzielt. 
 
Ab dem Schuljahr 2007/2008 sollen voraussichtlich 285 Schüler in 12 Klassen an der 
Oberschule Templin beschult werden. 
 
Aus den genannten Gründen ist die Notwendigkeit von Schulsozialarbeit an der 
Oberschule Templin gegeben. 
 
Als Träger ist die Zweckgemeinschaft für Berufsausbildung Templin e. V. für die 
Oberschule Templin vorgesehen. Bislang leistet der Träger Schulsozialarbeit an der 
Allgemeinen Förderschule Templin und an der Gesamtschule „C. F. Grabow“ 
Prenzlau. 
 
Die Verwaltung empfiehlt dem Kreistag, die Förderung der Personalstelle „Sozialarbeit 
an der Oberschule Gartz“ auf 20-Wochen-Stunden zu begrenzen und die frei 
werdende Kapazität von 20-Wochen-Stunden für „Sozialarbeit an der Oberschule 
Templin“ in Trägerschaft der Zweckgemeinschaft für Berufsausbildung Templin e. V. 
einzusetzen. 
 
Für den Fall, dass die Oberschule Gartz im Förderzeitraum des 
Personalstellenprogramms schließt, ist die Stelle „Sozialarbeit an der Oberschule 
Templin“ mit einer ganzen Personalstelle zu fördern. 



Landkreis Uckermark              06.09.2007 
Der Landrat               Tel.: 70 1007 
 
 
 
 
 
Drucksachenänderung  
 
 
Förderung der Personalkosten von sozialpädagogischen Fachkräften in der 
Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit / Beschlussvorlage DS-Nr.: 100/2007 
 
 
Auf Grund der Beratung im Jugendhilfeausschuss am 04.09.2007 wird Punkt 1 des 
Beschlussvorschlages geändert und wie folgt neu gefasst: 
 
„1.  Der Kreistag beschließt, die Förderung der Stelle „Sozialarbeit an Schulen“ an 

der Oberschule Gartz (Oder) zum 30.09.2007 einzustellen und jeweils eine hal-
be Personalstelle mit 20 Wochen-Stunden am Schulzentrum Tabaluga in Vier-
raden und an der Oberschule in Templin ab 01.10.2007 zu fördern.“ 
 

 
 
Der Beschlussvorschlag der DS-Nr.: 100/2007 lautet somit: 
 
„1.  Der Kreistag beschließt, die Förderung der Stelle „Sozialarbeit an Schulen“ an 

der Oberschule Gartz (Oder) zum 30.09.2007 einzustellen und jeweils eine hal-
be Personalstelle mit 20 Wochen-Stunden am Schulzentrum Tabaluga in Vier-
raden und an der Oberschule in Templin ab 01.10.2007 zu fördern. 
 

2. Für den Fall der Schließung der Oberschule Gartz (Oder) im Förderzeitraum 
beschließt der Kreistag, die Personalstelle „Sozialarbeit an Schulen“ an der   
Oberschule Templin auf  40 Wochen-Stunden zu erweitern.“ 

 
 
 
 
Klemens Schmitz 


